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and Housing Corporation, CMHC) vereinbart worden
sind. Der jâhrliche H85chstbetrag dieser Kredite
wird von 900 auf 1200 $ heraufgesetzt, um einen
Ausgleich fiir die kiirzlich erfolgte Anhebung der
Zinssâitze zu schaffen und eine erhb3hte Wohnbau-
leistung anzuregen. Auch diese Kredite sind rtick-
zahibar.
5. Die M3iglichkeit zur Abschreibung von Miet-

wohnbauten wird bis Ende 1977 verlângert. Diese
Mal3nahme ermutigt zu Investitionen im Mietshaus-
bau, da der Kapitalaufwand von der Einkommensteu-
er abgesetzt werden kann.
6. Gründung eines staatlichen Hypothekeninsti-

tuts, das den Hypothekenhandel beleben und zum
kommenden Frühjahr seine Tâtigkeit aufnehmen
soll.
7. Den Gemeinden sali ein Anreiz zur Ersehlie-

- Bung von Wohnungsbauge1ânde gegeben werden: sie
erhalten einen ZuschuB von 1000 $ pro Wohnein-

Das neue Programm soli den heit, wenn sie Projekte mit mittierer Bebauungs-
Bau preiswerterer Mietwoh- dichte genehmigen, die sich innerhalb der von
nungen fôrdern, beispiels- MIOP und ARP gesetzten Preisgrenzen halten.
weise solcher "Town and Ferner k83nnen die Gemeinden Kredite ftir Wasser-
Country "-Wohnunqen, wie sie aufbereitungsanlagen und Hauptwasserrohre bean-
-in Langley (Britisch-Kolum- tragen, sofern diese zur BaulanderschlieB3ung fiir
bien) zu finden sind. den Wohnungsbau erforderlich sind.

Unmittelbare Zielsetzun gen

Mit seinem Wohnungsbauprogramm will der Bund drei Nahziele erreichen: Die
Schaffung preiswerterer Wohneinheiten zum Verkauf wie auch zur Vermietung sali
gesteigert werden; den Kanadiern sali die M3glichkeit gegeben werden, in den Ge-
nu13 der erstellten Wohneinheiten zu gelangen; und die Personen, die bereits gut
untergebracht sind, solien daran gehindert werden, sich die angespannte Lage auf
dem Wohnungsmarkt zunutzezumachen, um ihre Unterkunf t und Wirtschaftslage üiber
Gebiihr zu verbessern.
Laut dem Minister zielt das Prograimm darauf ab, die echten Bediirfnisse der ge-

genwârtig nicht in angemessener Weise untergebrachten Kanadier dadurch zu befrie-
digen, dag~ es Hâuser und Wohnungen schafft, die im Rahmen ihrer f inanzieiien Mag-
lichkeiten liegen.

"Einer der wirklich greifbaren Vorteile meines Progranms ist in dem Bestreben
zu sehen, mit dem geringsten Einsatz van Steuergeldern wesentiich mehr Privatka-
pital in die Finanzierung von Wohnungsbauhypotheken zu lenken," erklârte Minister
Danson und fügte hinzu: "Aul3erdem stelit der Wohnungsbau einen wichtigen Faktor
im Kampf der Bundesregierung gegen die Inflation dar. Unsere neuen Maanahmen wer-
den die Inflation auf dem Wohnungssektor bremsen, gleichzeitig aber das Wirt-
schaftswachstum f5rdern und den Arbeitsmarkt beleben."1

Vor diesen Erklârungen hatte am gleichen Tage eine Konferenz zwischen den Woh-
nungsbauministern des Bundes und der Provinzen stattgefunden, auf welcher Mr.
Dansan die Provinzen ersuehte, im Vertrauen auf die van der Bundesregierung
gesagte Unterstiitzung des Baues neuer Wohneinheiten ilirerseits Mietkontrollen
einzufiihren. Aul3erdem bat er die Provinzen, die in ihren Zustâindigkeitsbereich
f allenden Kreditinstitute aufzufordern, ihre Hypothekengewâhrung gemâU3 den Bun-
desrichtlinjen zu erweitern.

Das Wohnungsbaugesetzgebungspaket sali in nâchster Zukunf t im kanadischen Un-
terhaus eingebracht werden.


